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Im Rahmen ihrer gemeinsamen Sommertour besuchten

der Bundestagsabgeordnete Dr. Hendrik Hoppenstedt

und der Landtagsabgeordnete Rainer Fredermann den

Standort der Raiffeisen-Warengenossenschaft

Osthannover in Burgwedel.Fachkundig wurden die

Herren von Ute Green, die seit 25 Jahren für die Filiale

tätig ist, durch den Markt geführt. Neben den zu

erwartenden Pflanzen, Erden, Düngemittel und

Gartendekorationen werden hier sogar Kinderspielzeuge

mit landwirtschaftlicher Ausrichtung und Schleich-Tiere

verkauft. Der ein oder andere edle Tropfen rundet das

Angebot für die gesamte Familie ab. Die beiden Politiker

erfuhren, dass sich in diesem Sommer - welch Wunder -

die Gardena-Ausstattungen eher zu Ladenhütern

entwickeln, dafür aber das Interesse der Burgwedeler an eigenen Hühnern und Schafen stetig ansteigt. Futtermittel sind zu

den Öffnungszeiten im Markt zu erhalten und sogar die Hühner können auf dem Raiffeisengrundstück von einem separaten

Anbieter erworben werden.Derzeit arbeiten sieben Mitarbeiter am besuchten Standort. Die Ausbildung bei Raiffeisen ist

unter jungen Leuten ebenfalls sehr beliebt, da diese in den verschiedenen Bereichen sehr vielfältig ist. Der Markt hebt sich

gut vom Angebot der angesiedelten Baumärkte ab. Neben der eingehenden Beratung vor Ort, wird beim Einladen der Ware

geholfen und nebenbei ein kleines Pläuschchen gehalten - man kennt sich eben!Während Dr. Hoppenstedt sich über den

romantischen Aspekt einer Feuerschale im Garten aufklären ließ, schaute sich Fredermann im Bereich Arbeitskleidung nach

neuen Gummistiefeln um. Schillerndes Pferdezaumzeug, besetzt mit Straß füllt ebenso eine Lücke im Tierbedarf wie

allergenfreie Hundenahrung aus 100 Prozent Fleisch. Auch kommen die ersten veganen Produkte ins Angebot. Zukünftig

werden wohl auch die Hunde "fleischfreie Wurst" essen.Später wurde noch der Bereich des Angebotes an

landwirtschaftlichen Düngemitteln und Saatgut inspiziert. Auch das ein oder andere Gefährt, zum Beispiel zur Kalkung des

Bodens, kann bei Raiffeisen geliehen werden.
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